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5t. (Sailen Beilage 3u Ztr. 47 fcer Sd)voà$tT 5rauen=getturtg. 22. Hocember 1903

®ctcthatten ber Rebahttun.
28. 2Î. in ©ie fdjeinen roetblidjeg ®enfen unb

gülßen nidjt ju fennen, fonft mürben ©ie ba§ junge
SRabdjen nidjt in fold) eine fatale Sage gebracht Ijaben.
SJtan ftebt einem tiumorooßen alten ßerrn fonft jiem=
lid) nie! nad) unb legt nid)t jebe§ 2Sort auf bie ®o!b=
rcaage be§ ©efeflfmaft§tone§. SBenn ©te 3ß)re Stidjte
am ßerrenabenb öftren ©äßen mit ben ©orten nor»
ftellen: „®a§ ift mein 9lid)td)en, ba§ 90,000 grauten
ßeirat§gut mitbetommt unb für ba§ id) einen guten
ajlann fudje," fo gebt ba§ benn bod) über ben ßumor
unb e§ ift ganj ertlärlicb, bag bag junge äkäbdjen fieb
fofort in fein gimmer äurüdjog unD nun älnftalten
trifft, gbï £>au§ ju oertaffen. £rot) aßer Ueberjeuguttg,
bag ©ie e§ nidjt bö§ gemeint gaben, ift igr nun eben
bod) bie Unbefangenheit genommen. Saffen ©ie bie
®eträn!te benn für einmal jiegen, fie roirb fid) in
frembem ßaufe am egeften mieber juredjtfinben.

Aflonttenfin in 5. ®te SBeantroortung gbrer grage
roegen bem in aiufnagme getommenen giinfugrtbee an
©teile beS fltadimittaggtaffeeg fönnen mir un§ redjt
leidjt maegen, inbem un§ eben alg Steugeit ein Süd)=
lein jur ßanb tommt, bag ben Ittel „günf=Ugrs3;bee"
tragt. ®effen Slutorin ift 2lnfa SDtaun, unb oerlegt
mirb bag ©djriftdjen oott ber SSerlaggbucgganblung
Sllfreb ganffett, ßamburg 1, Saifer SBilgetmftrage 76.
1903. ißreig 1 ulîarf. ®a§ S3ücglein miß eine 2ln=
leitung für fparfame unb anmutige ©efefligfeit fein,
unb eg roirb biefen 3roecî aud) erreitgen. Stebft ber
SBefgreibung ber ©injelljeit über ben günfugrtgee, roie
bie ©e|eßfd)aft benfelben arrangiert, gibt bie Sßer*

fafferin eine fegöne ain^agl oon ifiejepten jur ßerfteßung
oon paffenbem Sadroerf, roie man fotegeg jur Slernofl*
ftanbigung beg günfugrtgeeg gebraucht. ßalten ©ie
alfo felber Slagfgau.

irorn Sprerfflaal.
£uf ifrage 7048: ga, ig glaube, bag ber ®ang

eineg nog nigt ju alten Kinbeg oerbeffert roerben
fann, aug roettn berfelbe angeerbt ift. gcg gatte türj»
Iig ©elegengeit, ba§ Sinb oon SSetannten, einen breL
jägrigen Knaben, ju beobagten, roie er in oergältnig=
mägig turner geit einen ganj normalen ©ang ergielt.
— ®er guttge gatte ftart truntme ©eine unb fegte
bie güge einroärtg, rooburg ein fegr gügliger, roie=
genber ©ang entftanb. 2IBe§ SOtagnen niigte nigtg.

®a görte bie Slîutter jufäßig oon ben ameritanifgen
©groagtnSgelftiefeln (ergältlig in ber ©gitgganblung
©eurer, ®geaterftrage20, gürig); fie taufte ein Jörgen,
unb jebermanti roar überrafgt oon bem ©rfotg. ®er
Steine roar nun genötigt, feine güge gerabe ju fleßeit,
roag im 3tnfang etroag mügfam ging. Stag bent

jroeiten ißaare oon biefen ©gugen roaren bie SSeine

unb ber ©ang ooßftänbig normal. an. Scfimtb.

A«f gtmge 70G1: @§ fragt fig, ob ber SOlattn

erfolglos auf ber ©uge nad) einer ©teile ift, roai
oortommen tann, ober ob er nigt ernftlig ju arbeiten
begegrt unb fig alfo leigtfinnigerroeife auS bem 2lrbeit§=
ertoerb ber grau ergalten lägt. ®arnag finb bie 9Jtajk
nagmen ju bemeffett. gn feinem goß aber gegört e§

fig, bag ber 3Jîann ber grau in brutaler Söeife be»

fieglt ttttb ©jtraauSlagen unb ©ptrabebienung für fig
beanfprugt. SSentt ber Sßann aber nag Ülrbeit ernft=

lig fugt, folge aber nigt finben tann, fo roirb bie
jartfüglenbe grau baran benfen, bag ber ÜJtantt unter
bem ©influg feiner SJtigerfolge in gequälter Stimmung
fein tann, bie fig in unliebfamer SEÖeife äugert. @S

gibt eben Sllenfgen, — unb £toar beiberlei ©efcglegtS —
bie igrem SJiitgefügl, igrer ©orge unb igrer Sßngft um
ein 2lngegBrige§ feinen anberen 2lu§bruct ju geben
oertnögen, als bag fie bie ©gomtngSbebürftigen mit
fglegter Saune nog plagen unb quälen. ®ie grau
mug alfo beobagten unb gut unterfgeiben unb bis
ju einem getoiffen ifJunft nagfigtig unb rücffigtSooß
fein, ©ie mug fig aug genau fontroßieren, ob fie
nigt etroa burd) igr SSenegmen unb SOBefen, oießeidgt
gar bürg unbebagte Sleugerungett bie Stimmung unb
ba§ ®enfen ber Sinber beeinflußt gat? ®ie SJiutter
mug beS S3ater§ 3lnfegen unb feine ©teflung fo lange
goggaltett, bi§ fie auS eigenem groeifel, aus eigenen
SBagrnegntitttgen gerauS ju ernfteti gragen ftg ge-
brungen füglt. ©rft roenn eS flg barum ganbelt, ber
Sittber SHegtSberougtfein nigt ©gaben leiben p
laffen, tritt bie fgtoere ißfligt an bie Sltutter geran,
mit gögfter Sltägigung ju rebett, roo fie bis angin ge=

fgrotegen gat. gft eS einmal fo roeit, bann ift eS aug
ber ÜJtutter ipfligt unb 9îegt, bie Sinöer oor ben
©inflüffett beS 3eïûrfniffeS unb oor Sütigganblungeu
ju fgügett. ®a§ „3Bie?" mug baS eigene ätagbenfen
fie legren. x,

Auf girage 7066: „QSettnaffen" ift eine S8lafen=
refp. Sieroenfgroäge. ©eben ©ie bent Snaben beS

aibettbS roenig glüffigteit, fonbertt ntegr breiige unb
feftere ©peifen. ©in ©igbab in lauem SBaffer, bent

©ie äirfa '/a ßanb ooß SUleerfalj beigefügt gaben
anfangs täglig uttb fpäter aße 2—3 ®age, ift oon
günftiger SBirfung. ©orgen ©ie bann aug, bag bie
Steroen beS Snaben geftärtt roerben bürg angemeffene
SBeroegung int greien, roobei ©ie barauf SBebagt fein
foßen, bag fpejieß bie ©egenb beS Unterleibes oor
ber Kälte gefgügt ift. Unb toenn ber Snabe fonft
etroa fgroäglig ift, geben Sie igm ein blutbilbenbeS,
neroenftärfenbeS SräftigungSmittel. ss. >p.

Auf girage 7067: 2luS @rfagrung tann ig ggnen
berigten, bag ber groftbeulenbalfam ber ©t. UrS=

Ülpotgete in ©olotgurn (baS gläfggen toftet 80 9îp.)
gegen groftbeulen auSgepignete ®ienfte leiftet.

©in eifriger ßefer.

IHitfge ^imagine beê Mppetiteê unb ©tärfung
beS iölut-., 9teroen> unb SnogenfpftemeS roerben be=

roirft bürg ©ebraug oon „St. UrS=SCBein" (gefeglig
gefgügt). ©t. UrS=28ein ift fomit aßen jenen ju em»

pfeglen, bie entroeber tbrperiig ober geiftig ermattet
finb. [2551

,,©t. UrS=SBein" ift ergältlig in 3lpotge!enàgr.3.50
bie glafge. 3So nigt, fo roenbe man fig bireït an
bie @t. UrS= Slpotgefe, ©olotgurn. SSerfanbt franco
gegen ßlagnagnte. 9Jtan agte genau auf ben Siatnen
,,©t. UrS 3Bein." f®ie genaue ©ebraugSanroeifung,
foroie SBeftanbteile finb auf jeber glafge angegeben.)

Ein berühmter Arzt schrieb
l kürzlich an sein Mündel : .,Als

Gelehrter und als Vormund empfehle
ich Ihnen, keinerlei Schminke zu

benutzen; wenden Sie jeden Morgen
nur ein wenig Crème Simon
an und Sie werden dadurch Ihre Haut
vor jedem schädlichen Einfluss
bewahren." J. Simon, 59 Faubourg

Saint-Martin, Paris. 2752

GflLACTINfl Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt und stiirkt den kleinen Kiirper, verhütet und

2528] heilt Erbrechen und Diarrhoe.

In Apotheken, Drogerien etc.

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen späiestens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬

eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, bat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Für Hausfrauen.
22-jährige, intelligente Tochter aus

gutem Hause, bewandert im Hauswesen,
sucht bei honetter Familie Stelle über
den Winter für Erlernung einer guten
bürgerlichen Küche. Gefl. Offerten
unter Chiffre 2787 befördert die
Expedition. [2787

19-jährige, intelligente Tochter au»
gutem Hause sucht Stelle bis im Frühjahr

bei bester Familie, in gesunder,
geschützter Luge wohnend, für
Erlernung des feineren Hauswesens,
Gefl. Offerten unter Chiffre 2788 befördert

die Expediton. [2788

als Zimm'rmälchen in
ein gutes Haus nach

Zürich eine Tochter, welche das Kleidermachen

oder Weissnähen versteht. Gute
Behandlung und Bezahlung. Die Stelle
wird frei, weil die jetzige Inhaberin sich
verheiratet. Adressen von früheren
Angestellten zur Verfügung. Gut empfohlene

Bewerberinnen, die ein dauerndes
Heim wünschen, belieben ihre Offerten
unter Chiffre B 2768 an die Expedition
des Blattes einzusenden. /2768

Gesucht:

nach jeder Photographie, in feinster
Ausführung (Photogr. Vergrösserung)

à Fr. 13. —. [2755
Preisliste gratis. "WS

F. Müller, Kunstatelier
Schaffhausen, Neustadt 13 und 20.

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch;
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie kichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Koloniahvarenhandlung erhältlich.

CMCOIATS nus
DEVIUARS

Die von Kennern bevorzugte Marke.

Dr
In »lien Apotheken. 39jiilirikrer Erfolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Original Hasche Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4.—.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

I>r. Wander's Malzzucker mtfl Malzbnnbans, 2732
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberau käuflich.

Kaufet

KNORR
Suppen & Hafermehl [2777

Echt engl. Wunderbalsam
franco, empfiehlt billigst

Reischmann, 27,2

Apotheker, üNafols-GÄlarns.

Gesichtshaare
Damenbärte etc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher 2W~sofort
mit der Wurzel «! schmerzlos

entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2. 20 Nachnahme oder
Briefmarken. [2684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

Töchter-Pensionat
Melle Schenkel- [2766

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektus und Referenzen.

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarboiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de He Udriet-Grellet

Bondry. Neuchfttel.

Alkoholfreie
WEINE +

MEILEN »/ZÜRICH;

Für
eine oder zwei Damen, die im

Bonneterie- und Klein -

Konfektionsgeschäft — auch Modefach
— erfahren sind, wäre durch
mietweise Uebernahme eines

solchen gutgehenden Geschäftes, an
I" Lage, in einem Badeort der
deutschen Schweiz, lohnender Verdienst
und gute Existenz geboten. Nähere
Mitteilungen werden vermittelt durch
die Expedition des Blattes sub Chiffre
R 2789. [2789

St. (vallen Beilage zu Nr. 4? der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. November 1902

Briefkasten der Redaktion.
W. M. in H. Sie scheinen weibliches Denken und

Fühlen nicht zu kennen, sonst würden Sie das junge
Mädchen nicht in solch eine fatale Lage gebracht haben.
Man steht einem humorvollen alten Herrn sonst ziemlich

viel nach und legt nicht jedes Wort auf die
Goldwaage des Gesellsmaftstones, Wenn Sie Ihre Nichte
am Herrenabend Ihren Gästen mit den Worten
vorstellen: „Das ist mein Nichtchen, das 30,000 Franken
Heiratsgut mitbekommt und für das ich einen guten
Mann suche," so geht das denn doch über den Humor
und es ist ganz erklärlich, daß das junge Mädchen sich
sofort in sein Zimmer zurückzog und nun Anstalten
trifft, Ihr Haus zu verlassen. Trotz aller Ueberzeugung,
daß Sie es nicht bös gemeint haben, ist ihr nun eben
doch die Unbefangenheit genommen. Lassen Sie die
Gekränkte denn für einmal ziehen, sie wird sich in
fremdem Hause am ehesten wieder zurechtfinden.

Aöonnentin in S. Die Beantwortung Ihrer Frage
wegen dem in Aufnahme gekommenen Fünfuhrthee an
Stelle des Nachmittagskaffees können wir uns recht
leicht machen, indem uns eben als Neuheit ein Büchlein

zur Hand kommt, das den Titel „Fünf-Uhr-Thee"
trägt. Dessen Autorin ist Anka Mann, und verlegt
wird das Schriftchen von der Verlagsbuchhandlung
Alfred Janssen, Hamburg 1, Kaiser Wilhelmstraße 76.
1903. Preis 1 Mark. Das Büchlein will eine
Anleitung für sparsame und anmutige Geselligkeit sein,
und es wird diesen Zweck auch erreichen. Nebst der
Beschreibung der Einzelheit über den Fünfuhrthee, wie
die Gesellschaft denselben arrangiert, gibt die
Verfasserin eine schöne Anzahl von Rezepten zur Herstellung
von passendem Backwerk, wie man solches zur
Vervollständigung des Fünfuhrthees gebraucht. Halten Sie
also selber Nachschau.

Fortsetzung vom Sprechsaal.
Auf Krage 7048: Ja, ich glaube, daß der Gang

eines noch nicht zu alten Kindes verbessert werden
kann, auch wenn derselbe angeerbt ist. Ich hatte kürzlich

Gelegenheit, das Kind von Bekannten, einen
dreijährigen Knaben, zu beobachten, wie er in verhältnismäßig

kurzer Zeit einen ganz normalen Gang erhielt.
— Der Junge hatte stark krumme Beine und setzte
die Füße einwärts, wodurch ein sehr häßlicher,
wiegender Gang entstand. Alles Mahnen nützte nichts.

Da hörte die Mutter zufällig von den amerikanischen
Schwachknöchelstiefeln (erhältlich in der Schuhhandlung
Beurer, Theaterstraße20, Zürich)-, sie kaufte ein Pärchen,
und jedermann war überrascht von dem Erfolg. Der
Kleine war nun genötigt, seine Füße gerade zu stellen,
was im Anfang etwas mühsam ging. Nach dem

zweiten Paare von diesen Schuhen waren die Beine
und der Gang vollständig normal. M. Zàid.

Auf Krage 7061: Es fragt sich, ob der Mann
erfolglos auf der Suche nach einer Stelle ist, was
vorkommen kann, oder ob er nicht ernstlich zu arbeiten
begehrt und sich also leichtsinnigerweise aus dem Arbeitserwerb

der Frau erhalten läßt. Darnach sind die
Maßnahmen zu bemessen. In keinem Fall aber gehört es

sich, daß der Mann der Frau in brutaler Weise
befiehlt und Extraauslagen und Extrabedienung für sich

beansprucht. Wenn der Mann aber nach Arbeit ernstlich

sucht, solche aber nicht finden kann, so wird die
zartfühlende Frau daran denken, daß der Mann unter
dem Einfluß seiner Mißerfolge in gequälter Stimmung
sein kann, die sich in unliebsamer Weise äußert. Es
gibt eben Menschen, und zwar beiderlei Geschlechts —
die ihrem Mitgefühl, ihrer Sorge und ihrer Angst um
ein Angehöriges keinen anderen Ausdruck zu geben
vermögen, als daß sie die Schonungsbedürftigen mit
schlechter Laune noch plagen und quälen. Die Frau
muß also beobachten und gut unterscheiden und bis
zu einem gewissen Punkt nachsichtig und rücksichtsvoll
sein. Sie muß sich auch genau kontrollieren, ob sie

nicht etwa durch ihr Benehmen und Wesen, vielleicht
gar durch unbedachte Aeußerungen die Stimmung und
das Denken der Kinder beeinflußt hat? Die Mutter
muß des Vaters Ansehen und seine Stellung so lange
hochhalten, bis sie aus eigenem Zweifel, aus eigenen
Wahrnehmungen heraus zu ernsten Fragen sich
gedrungen fühlt. Erst wenn es sich darum handelt, der
Kinder Rechtsbewußtsein nicht Schaden leiden zu
lassen, tritt die schwere Pflicht an die Mutter heran,
mit höchster Mäßigung zu reden, wo sie bis anhin
geschwiegen hat. Ist es einmal so weit, dann ist es auch
der Mutter Pflicht und Recht, die Kinder vor den
Einflüssen des Zerwürfnisses und vor Mißhandlunge»
zu schützen. Das „Wie?" muß das eigene Nachdenken
sie lehren. X.

Auf Krage 7066: „Bettnässen" ist eine Blasen-
resp. Nervenschwäche. Geben Sie dem Knaben des
Abends wenig Flüssigkeit, sondern mehr breiige und
festere Speisen. Ein Sitzbad in lauem Wasser, dem

Sie zirka V- Hand voll Meersalz beigefügt haben
anfangs täglich und später alle 2—3 Tage, ist von
günstiger Wirkung. Sorgen Sie dann auch, daß die
Nerven des Knaben gestärkt werden durch angemessene
Bewegung im Freien, wobei Sie darauf Bedacht sein
sollen, daß speziell die Gegend des Unterleibes vor
der Kälte geschützt ist. Und wenn der Knabe sonst
etwa schwächlich ist, geben Sie ihm ein blutbildendes,
nervenstärkendes Kräftigungsmittel. B. P.

Auf Krage 7067 : Aus Erfahrung kann ich Ihnen
berichten, daß der Frostbeulenbalsam der St. Urs-
Apotheke in Solothurn (das Fläschchen kostet 30 Rp.)
gegen Frostbeulen ausgezeichnete Dienste leistet.

Ein eifriger Leser.

Rasche Zunahme des Appetites und Stärkung
des Blut-, Nerven- und Knochenspstemes werden
bewirkt durch Gebrauch von „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt). St. Urs-Wein ist somit allen jenen zu
empfehlen, die entweder körperlich oder geistig ermattet
sind. (2551

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.S0
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.»

Klii» Ixiiilimt«! V> sobrisb
» kürzllicb an ssin Uiinllsl: „tk.ls Lle-

lsbrtsr unll als Vorinuncl sinpfsble
iob Ibnen, keinerlei Lebnrinkö ?u

benàsn- Hvviitlvi» Lissellsn Noi-Ksn
nur «îi» >vt» ijx Srvinv
an unci Lie werllsn llallurob Ibrs Haut
vor seciern sebällliebsn lllintluss be-
cvabren" ^ 59 LaubourK

Laint-Nartin, Laris. 2752

Kinàmetil
erleiotitert

äas Taimen

liiÄW Nil«! Ml'Iit à lilàil liiii'M, verhütet liliil

252Sj heilt Lrdreelieii iM vilurli««.

In Apotìiàsn, Dmgei'ien à.

Aur gell. Leaelitun^.
/ìkkvrtso, die wan âsr Bxpsâitioia 2ur Lskôi-âs-" riivg übsrwittelt, vuuss sloe Bi-ankaturmai-k«

/Ü//' /às//'ZS6/?.
22-/ckkr»Ac, »ntc/ttAeute 7'ockter au«

INu«s, bcu>auctert à //<-u«u^«cu,
«ackt de» /ìo'tSttsr Famitte Kett« übe,-
<?«» lLtnS?- Mr Frt«rnun<? «tuer Auteu

TVttâe. Se/?. S/e?t«n
unter Sbi'^r« 2787 äe/Ärc/ert ckte F-rpe-
lli'So». /2787

lS-säbriA«, »utettiAente Dockt«»- au»
AUte?» Ickau«« sackt Kette b»« à Frâk-
sakr bet bester Fomtti«, »a Aesuncker,
x?ssâtttst«r ck-UA« Mr Fr-
ternunp ctes T/uu.iîvessn».
Se/?. Sterten unter Skt^re 2788 b-7'ör-
ctert <tte àpecktton. /2788

ats -rm ck tcbeu tu
et» AUtes Fau« »lack

Fi7r»ck eine Dockter, u-etcke <tas Ftetcker-
macken ocker Ipetssnckken rersêekt. Sute
LekuncktunA unck LcsaktanA. S te Kette
u>>r<? Me», »rett ckte^'etenAe /nkabertn «tek
rerketratet. ckckressen von /ru'keren
Aestettten -ear Per/ÄAUNA. Sat euipMb-
tene Feu-erbertnnen, ctte etn «tauernà
//«»»u u-u'ns«ken, bett-ben »kr« S/Mrten
unter St»?/Me F 2768 an à F-rpeckttton
etes Ftattes e»»?usen<ien. /2768

naob seller LbotoKrapbis, in ksinstsr
FuskübrunK (LbotoAr. VsrKrosserunK)

à I'r. IS. —. >27SZ

MM- prolslisis Uralls. -WE
Xunstutslisr

SvksNksusen, iisliîìsiit IZ »Nil Zl>.

vas Illsai llsr Lâuglingsnàllng ist llie àttsrmilcb;
rvo àisss ketllt, empkieblt sied àis sterilisierte kerner
tllpsii-iVliloh ais bevväbrtösts, Zuverlässigste

Üirläsi*^ IVlilevt
visse keimfrsia àtnrinilok verbätet Verllauungs-
Störungen. Lie tzicbsrt llein liinlle sine kräftige Kon-
stitution unll verleibt »km dlübsnllss ttusseken

vepots: In e^potbskvn. (1608

In jellei- «lontiserie null besseren Knlnnialrvarenbanlllnnp: srbältlieb.

««coitM n«
ocVMKL

l»>> K<-I>ixeii

v'
Kalk-I^alrextrakt. ans^STsielinetss lXnbrmittsi kür knoebensebn aelie Linller,

vorTÜAlieb bsvväbrt bei ünoelisnisillsn unll iaiiKllanernllen i-lite-
rnnAön. kl. Originalllasebs ?r. 1. 40. tz-r. Originalllasclis lfr. 4.—.

^isen-klaUextrakt, Alän?-sllll ds^väln-t l)si kiutarinut, all^-smsinen Lcbvväebs-
Zuständen, naob srsoböpksnllsn >Voebenbsttsn sie. kl. OriZ-inalllaselie
lfr. I. 40. Zr. (lri^inalliaselis ?r. 4. —.

lilalrextrakt mit kromammonium, AeKsn Xsnebbnstsn, sin seit llalu sn Erprobtes
l-inllsrnnKsmittöl. kl. OriAinalll. ?r. 1.40 Kr. OriKinalii. fr. 4.

rUkmIiek8t bekannte ttn3tenmittel, neeb von keiner Imitation erroiebt. Ueberai! käutlieb.

(2777

M UmliMbàM kraneo, snrptisblt billiKst

lk.potbsksr, l>!it<-Ie»-t^Iî>iiisi.

lxesioktsba.ai'ö
vamenbärte ete. ^vorlteri mit
meinem Unttiaai'urissmittel
undecimst sieàer NW^sotort
mit cier Wurzel WW sedmors:-
los entkernt. Rrkolx nnâ
tlngodäctiiebkeit garantiert.
I)iàroter Versandt gegen
L'r. 2. 20 dlaodnabme oder
Lriokmarken. s2684

prau 8ebenke, liirieb
Baknkokstr. 16.

Mlà-?ENMkigi
lll' Oe 8»<I»«t,»IivI ^7gg

H.NVLNNI8R. Dtsur-kâtsl.
Urospsktus unll Rskersn^sn.

(Inten kran2os!sekon ^Interriodt. Nusik.
^laiardeiten. Bamilionleden. Nilod-^nr.
Vor^Ugliebe Bekeron^on. Brospokt ant Vor-
langen. Breis 600 Br. per dabr. s2381

»e. laquemet, zurcezzsU lis lis iliitist-Ltslist
ZkSIielliìtSl.

d/züizic«-

I înr eine oller nrvei Damen, llis im
I, konnsterie- nnll Xlein - Xnnkek-

tinnsKesekäkt — aneli Zlollekacb
I — erkabrvn sinll. rväre llurvb

mivt« eise Ilvbornabine eines sol-
eben A-utKobenllen ilesebiiktos. an
I-> I.NKe. in einein Lalleort llsr llent-
seben Leli^veix, lollnenller 1'srllisnst
nnll Kilte LxistenT Kebotsn. Xäbere
älittsilnnKen >verllsn verinittelt llnreb
lliv Lxpvllition llvs LIattes s»I» tlllitkre
L S789. (27S9
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Cnglische^Nouveautés,», JCerbsf-Costumes.
Du /-#/-> Ii4-,i'r\l 1 r, A n o/j iin Zi 7 rt trt nilnia P/i»/)/! oZ/i/ï/î/m 2744

Muster zu Diensten.

Prachtvolle Auswahl in allen Preislagen.

Ab Gb vorm. Ja Spörri,

Streng wünscht gebildeter, seriöser

_ Herr in Zürich, welcher

Briefe nAA| |A in der Lage ist, einer
bitte ver- * CCIIC
trauensvoll zu g
adressieren: bieten.

M. v. B., Postfach 12286, Zürich.

Dame ein angenehmes

HeiratHlmzu

Gute Gelegenheit

französisch zu lernen.
Madame Stéphanie Curvoisier,

Lehrerin inLajoux, Berner-Jura,
nimmt 2 junge Knaben oder
junge Töchter in Pension,
welchen sie vollständigen
Unterhaltgibt zum monatlichen Preis
von 30 Fr. Gelegenheit, die
guten Schulen zu besuchen.
Unterricht im Hause. Familienleben.

Anfragen werden von
Madame gerne beantwortet. [2190

=a» Uhren
Gold- und Silberwaren.

Reparaturen, Garantie.

Echte
Berner
Leinwand

Tisch.-, Batt-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl. •«—*
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

HILFE
gegen alle sog. unheilbaren Krankheiten
erzielen Sie durch die briefliche Behand¬

lung der 2612

Kuranstalt Näfels
(Schweiz)

j^^^erlange^^ie^ratisbroschüre^^^

%
îiie
Rlofàe, '

fût 12Jîo»

liât gtuQ<

çienb,gt. 3.65^
Matt tnenbç

M an bit

Sitten mit Jtvai

offenen 33eineit
emptetjleii toit

ftomprcflVtt
SRatiomtte JBt»

Ijanblung.
Sterjtlid) 6e.

(jutacfjtet il.
empfcljUit,ÇÇcntc)f.|ii)of9«fte

to «tf,
Xepct titien größere it 2Tpo«

lf|ctuibes3n'unb StuSlanbe«,

Sicheret
Erfolg.

flicht das billigste » »

MagerkeitH-
Schöne, volle Körperformen durch

D. Steinet'» orientalisches Kraftpulver,
preisgekrönt, goldene médaillé Paris iooo und Hamburg

1001; in 6 bis 8 Wochen bis 30 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell — kein
Schwindel. Viele Dankschreiben. Preis Karton
mit Gebrauchsanweisung Pr. 2.50 per Mandat

oder Nachnahme exkl. Porto.
21. Dienemann, Basel 26

0 1200 B) Sempacherstr. 30. [218-5

W mehrfach diplomiert "M
vorgezeichnet und angefangen
in grosser Auswahl, billigst.
Kunststickerei und
Extra-Anfertigungen in allen feinen
Handarbeiten, Smyrna- und

Kelim-Knilpfarbeiten (Materialverkauf mit Gratis-Arbeitsanleitung). Feine Handstickereien
erstelle auf Wäsche-Ausstattungen, Confection, Meubles, Dekoration und Kirche. Stickstoffe
und Materialien, Vorzeichnungen uad Montieruugen. Prospekt u, Auswahlen zu Diensten.

Babette Kieling, Diessenhofen
Broderie- und Tapisserie - Waren - Manufaktur. 27dl

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

u s w

Preis
Frs.4. die Kh Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SAUTERS LABORATORIEN Akhen Gesellschaft GENF,
welche sofort Kostenfreie Sendung machen [2793

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
2537] Terlinden Sc Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfaltig effektuiert

und retourniert In solider
WtT Gratis-Schachtelpackung. "Wß

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

-Silin s

^<peppici)e [jT
sind dauerhaft & preiswert.

» » aber das beste ist

[2725

Mit Wizemann's feinster Palmbutter
habe ich Versuche gemacht, die zu meiner vollen Zufriedenheit ausfielen. Die
im Prospekte erwähnten Vorzüge bestätigton sich in allen Teilen, so dass man dieses
Produkt vom hygienischen und finanziellen Standpunkte aus bestens empfehlen
kann. Ich werde nicht verfehlen, dies bei jeder Gelegenheit zu thun.

8. II. Kehl, Heilanslaltsdlrektor a. D.

Vertrauensarzt der Naturheilvereine St. Gallen und Winterthur etc. etc.
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,

43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. 4. Schweiz.

Carpentier's
Maushaltongsbueh.

Dasselbe ist übersichtlich, einfach zu
führen, auf gutes Schreibpapier sehr sauber
gedruckt und gut gebunden. Zu beziehen
zu 2 Fr., in feiner Ausführung zu 5* Fr.,
durch die meisten Papierhandlungen.

Verlag von (Zà 2731 g) [2764

Paul Carpentier, Biirherfabrik, Zürich.
Wo nicht erhältlich, liefere ich direkt.

bestes, wirksamstesu absolut ]

unschädliches /littet I
fur I

rationelle Haarpflege.'
PROSPECTE GRATIS ÜN0 FRANCO • M

Kosmetisches Laboratorium fl
EUGEN «rm3CHAERGES"^

BASEL |

<o

auch ältere, halten sehr fest mit
meinem „Poudre dentur". I

Preis Fr. 1.20 die Schachtel, j

fteinipngs-Xittel ]

• für kûnstl.Gëbisse,"sehr probat |

per Schachtel 1 Fr. i

i Diskreter Versandt gegen Bin- j

' sendung des Betrages oder per
[ Nachnahme. [2680 |

Î Schreiber, Zürich V, Heimatstr. 2.

Das gesündeste, feinste,
und dabei billigste Speisefett ist die
ärztlich empfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestandteilen,
daher leicht verdaulich, appetitlich
und mit '/* höherem Fettgehalt gegenüber

Butter u. s. w. Preis nur 90 Rp.
per. Pfund. [2775

Zum Kochen, Braten und Backen ist
Palmin gleich gut verwendbar.

Nach Orten ohne Niederlagen liefert
in Neunpfundbüchsen franko gegen
Nachnahme kleinere Probesendungen
zuzüglich Porto

Carl Brngger-Kamtseh
Vertretung und en - gros - Lager

Kreuzlingen.
Man achte genau auf den Namen Palmin

uncliasse sich nicht durch jninderwertige
Nachahmungen täuschen.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch INedwigs
Verlag in Lnzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u- franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr de i Izzuslichen Arei»

/ìae/àoà dASftlK^ê i» «Ae/ì /^eiàAe».
» Ilîm vonm. 5p<VI^>»V^

Tîi'vng «àilit gedililelei', «eriôtei'

^ hetr !» liirioli, «elelier
Srists W,^ê»I>F» io à täge!«!, mer

bitte ver- d
lrsusnsvoi! ru Z
scirsssisrsnl ^ î
N. v. N., kosàli IÄS8«. Xiiricli.

llme sin »iigeeedioe«

Neînsî

lîuìe Wegkàit
Irsn?ö8i8ek?u lernen.

iVluàuins Ltêplianie lZurvoisier,
I-skrerin inkajeux, Lsrnsr-3nra,
niinint 2 )unge Xnudsn oàsr
)ungs?öoktsr in ksnsion, vsl-
oksn sis volistüncligsn Ilntsr-
Kult gibt 2NIN inonatlioksnkreis
von 30 kr. Oslsgsnksit, àis
guten 8ekulsn 2n bssuvlien.
Ontsrrivkt iin Huuse. kànrilien-
Isken. Anfragen vveràsn von
Nuàrne gerne beuntvvortst. fZ?O

Uknen
Kolli» unrl Silken«»!'««.

ptoparudursn. sx Oscrariiis

Llotito
kennen ^I.vïN«kSNlI

'kiSOd.-, L3^-.X-ilO^6H>
IrSÍNSN. s5c. Ì2792

iieieilS ^Iizwàtil. --^-4
» LiiiìFstk kreise.

krâut-àussteiierii.

dsds ^àìsrsaki direkt
ad un3eren rnsod. und
^. HallàsdstUdlsri.

laSÍN.SN'WSdSI'Si
l^ÄNKSNikiNl, Lsrn.

?S?6N alls 30?. undsiidaren L^rankdeitsn
erzielen 3is dured die driekiivde Ledand-

lun? der 2612

Kuranstalt àksis
^^^^srlanxe^^ie^ratisbrosottUre^^^

ìDie
Flasche.

^

für l Monat

gîn2>
gend,Fr.3.K5^
Mali wtndê

M a» dit
ieater-Ap

Allen mit Krai
«fftiit« ZZewc«

empfehle» w'«

Muller's
Komprejfen

Rationelle Bt-
Handlung.
Aerztlich de-

gutachlcl ».
empfohlen,Fheater-Spolhcke

in Henf.
Depot ltìdeii größeren Npo-
ihàdesJn-und Auslande«

Sicherer
Arsolg.

Zìtiedt âss dMigsto s» s»

Zllsgàit-I-
gobons, volle Kürportorrnsri ttnrvd

v. Steiner« oriontalisodos kraktxulver. preiî-
geXrSnt, galâene MeâaiNe pari» woo «nâ dam-
dueg wol? in g dis 8 Wooden bis M kttunâ
^unakmo garantiert. Strenx rooll — kein
8od«!a>lol. Viole vanksodroidon. Drois Xarton
init Dsbrauoksanvoisullg kr. 2. ôv xvr Nan-
(ial ottur I>laoknadms oxki. Dorto.

M. Idie iit iiiîiii», Itnsvl ÄS
iilZlivkj Sernpaokerstr. SO. fZ?8S

H» mskàvk lliplomlsri 'Wv
voresüsioknst unâ ansotanxen
in «rnsssr ^Vusvskl, billigst,
tiunststlcksrol uncl ^xtra-àn-
fsrtlgungen in sllsn tslnon
ttanelarbkiìsn, Smyrna- uncl

lielini-Xnllptarbolton (Natsriàsricank mit Llratis-àrdsitsanlsitnns). pslns ttanelstloliorslon
kistvlls au k iVâsclio-àusstattungon, contention, ölsudlos, voleoration u n ci XIrciis. Stiàstokko
Ullâ àlatvrialien, Voiêcoiednunsen uncl lcluntiurun^ccn, ?rosi>ollt u ^Vusrvadlon Diensten.

kskeìîe lîîsling, llîessenlAoîen
Snoclsnis- uraâ l'spisssnis - Wsnsin - iVlsindirsXìttn. 2741

Vorrugilciies ölillsl. s!le álinliclien l>rià!<le sn Wviilgesclimsod
unci VVmkung uberlrefsenei. von vision Zerrten empfoiilen
oeoen.'8XK0lîô5t l.t!vci^ 0SÜScöl<Zc5ciiV/Ül.57c.

ti/tiii^vssc«>./iLe. v^u5i5c«w/icnc./ti.l.sclicisie
zcxwäcnt ocs xidioex.

NSW

?reis.
f^l-s.4. ciie /ì hilersissciie

IU ttäöLN lli
cils sncii tôrstlsmusten unei önosciiiiren susleüen.

ìvo clisses niciit oescliieiit. sciireide msn 6irelct snl
L^hll'iifi'5 /nncon s-.-u^noti Stlit.
vvelciie sofort kostenfreie Senclung msctien ^2793

Olrskdo Lsnânrissri s.n âis dsdo-nnds srössds nnâ srsìs

lîlisàli« àlimM II. liKîlIMl'IlI»'«
2S37I I à <^0.

.«rmc»- k. kmtsrmsistsr
wsnâsn ira ki»r«e«ter»«rALAZttg skfsictuisnt

urrâ nstOianrrlsr-t irr soiiâsn

IM- (Zr'seis-'SQksczkhsIpsîzìlUt-tg. "WS
k'iliaisll u. Vsi)6ti3 in aiisn ?r033srsn gt'àâtsn n. Ort3vkaktsn 6sr 3od^oi2

- à s

^Teppiche j Z
8ÎncI clguei'tigft L< preÍZVtkrt.

S» S» ader âss desto ist

^2725

Nit tiViiemsnn's Geînsîen ^slmkutîen
irn?r08p0ìLìs vr^vädudvn Vor2ü?6 d03ì'âti?ton 3Ìed in aiisn ^ksiien, 30 tia33 rnan (ÜV3S3
?r0(inkii V0ln d^?ienÌ3ed0N und dnansiviisn Nìandpun^ts au3 d63tsn3 «inpksdlsn
kann. led ^ vrdv niedt verfedisn, di«3 dvi ^sdvr (^vivsendsit ^u tdun.

AK. lîelxl, 8s!!àlkllite>ll0!' ». ».

Vsrtrauvn3ar'2t dvr Xaturdviivorn ins 3t. Haiivn und ^Vintsrtdur sto. otv.
niodt ain ?1às 0rdä1tliod, iioksrt LÜ0d3vn 2u drutto oa. 2^2 ^8- ^u k^r. 4.40.

43/4 Ts- 2u 8 I?r., krsi ?0?0N àoknadrnS, ?r0380rs NnnKSn diiiiser lÌ57V

k. IVIulisvti, Ilofàm U, 8t. KsIIen. g»iiMàI»x« s. t. 8à«ir.

Varpsntisr's

XWàâWàà.
Va330ibs Ì3t i1dsr3ivdtliok, sinkaod 2u

kiidren, auf 3edrsidpapivr 3vdr 3audsr
xsdruokt und ?ut ssbundvn. 2u dv^isdsn
2U 2 ri»., in ksinsr à3ki1drun? 2u îì k>.,
durod dis inoi3t0n ?apivrdandiunssn.

Vvrla? von (2à 2731 ^2764

fiiiil Larpentivi', kiàrfàili, ^kriek.
Wo nickt erlièlltllcli, liefere led cllrslct.

v sö6o/l// ^

â5^sâ/>c?^/?à/ I
/t,/' >

l-siionelieiiaai-pflege.'
pkvöpfcie. 0^113 «"'vi'k^co' H

iío5metÌ5cbe5 î-âborsiorium D
Luoriti

L/VSlll. i

àuoìr âltsrs, ìralten ssìrr fest mit
msiuem „poueii-e gsnîu»»".
kreis ?r. 1.29 àio Sàoirìsi. f

jleimMgz-Wel l

^ fur iiàstl. Nedisss, seìrr xrodàt i

per Seàvlrtsl 1 ?r.
j Diskreter Versanàt «seen lîin- j

' 3sndun? ds3 ö0tra?03 oder psr ^

I Xaodnadinv. 12680 î

iieki-eidvi-, V. «àà l.

vus gesünileste, feinste,
ullà àdei dilligsts 8psisefvii ist àie
ärrtliek smpfoklvnv kûànzisQdutter

,,?alivà"
weil frei von rsir^iASU Lestavàteilsii,
às.ksr Isicdt vsràsllliok, àppstitlieir
unà init '/^ köiisrsm ?sttAskàit KSASn-
Ader Lutter u. s. vv. kreis nur 9V lìp.
psr.ktunâ. f277d

?um Aooken, vrsten unll ksvksn ist
kulinin glvivli gui verwenlldîtr.

Orten otrns MsàeàASN liefert
in Xsunpkunàdûeiissn trunko KSASN
Kuàuìnns kleinere krodesenàun^sn
^uxüKliek Lorto

î»rl Sruzzer Zlsàli
Vortretruae vrrrâ sir - xros - I-axor

ûrSììAlirtysr».
NW- dlan seilt« osnsu auf âsnXamsn Palmin

uncllasss sied niodt clured mlnàsrivsrtigs
Xscdadmungsn täuscdsn.

ÜSiratS riiOtit
okns vr. Ràu, Luek öder «fie Lire,
init 39 unatoinisvìlvn LUàeru, kreis
2 kr., Dr. I-ewitt, I-ieke unà kks okns
Rânàvr, kreis 2 kr., xslesen xu kudsn.
Versunà versoklossen àured Fvàxvtg«
Vvrlag in I.ii?trn. 22KS

AM- àdnekmern bsiàer Werks
liefere gratis „vie svdmers- unci ge-
tukrìosv kntdinànx àsr krauen"
(preisgekrönt).

?r«i»vDxvi»»Vlarv
der „3ed^6Ì2sr I^rausn-^vitun?" ^vrdnn auk

Vvrian?sn ?6rns ?raìi3 u- krankn 2U?v3andt.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. HommeTs Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme >i; rasche Hebung der körperlichen Kräfte Sß Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Matt verlange ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

Nen Reizend. I

Jedes Jahr wieder verwendbar.
Ueberall erhaltlich, sonst à 65 Cts. p. Dtz.

durch Fabrikdépôt F. Jenzer-Bloesch, Bern,
Wiederverkäufen gesucht.

Nervenleiden
jeder Art,

speeiell
Kopfschmerzen,
Nervosität m

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rttckenmarks-
krankheiten,

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men. Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in „
Bottmingermühle b. Basel. (Adres- I
sen von Geheilten zu Diensten

Ht. Immer Kirchenban-

Ziehung: 23. November
sind noch erhältlich à Fr. 1.05 durch
Frau Emma Blatter, Lose-Versand,
Bern. Erste Treffer Fr. 10,000 und
5,000, letzter 5 Fr. — Ziehungsliste
20 Cts. [2761

für jeden Bedarf

in sorgfältig ausgewählter
Ware zu billigsten Preisen

empfiehlt 2710

Robert König
St. Gallen, Metzgerg.13.

Specialgeschäft
für

Anfertigung von Schuhwerk für
abnorme Fiisse.

Aerztlich empfohlen.

m

Nervenleiden.
Schwächezustände, Frauenleiden, Magren-.

Haut- und Geschlechtskrankheiten, Pollutionen,
Onanie heilt dauernd (auch brieflich ohne Be-
rnfsstörnng) schnell und diskret durch eigene
indische rflanzen- und'Kräuterkuren, nach
zwölfjähr. Erfahrung in Indien und Egypten
gesammelt. Broschüre gratis. [2600

Huranstalt häfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.
Sprechstunden für Auswärtige nur Sonntags von 10—2 Uhr

mmf I a A Vollständig neu a a I

^ ausgestattetes Lager. |

Puppen
F̂i

Feine und
solide Gelenk - Puppen

Puppgl^^Körper in Stoff und Leder

Puppen

in allen
Grössen

Köpfe in Holz, Celluloid, Blech, Papiermaché, Porzellan

Perrücken, Arme, Strümpfe
Schuhe, Hüte, Häubchen

Puppen i

Puppen i

Gekleidete
Puppen
Puppen

Hemdchen, Unterkleider
Tragkleidchen, Wickelkissen
Jacquettes, Pelerinen, Mäntel
Kleider, gewöhnliche und feine.

Spezialgeschäft für Spielwaren

60 u 62 mittl. Bahnhofstr. mittl.Bahnhofstr.60 u. 62

reizende Puppen-Artikel.

Puppen in reicher Auswahl

-Trousseaux, -Koffer
-Bettchen, leer u. garniert. [2783

"Wave franko.
Zu vorstehendem billigem Preise liefere ich genügend
Stoff zu einem Herrenanzug, Meter Fr. 3.—
moderne, solide Kammgarne. Muster franko. [2734

Neuheiten für Herbst und Winter eingetroffen.

Müller - Mossmann, Tuchversandhaus, Schaffhausen.
»»»»;»»»»»» lïilliir« !- Eiiilctmf. ««<««««<<«««

Wers noeh niehtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt u.M., Mainquai261.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher,
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
vorlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Reform- und [-2763

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Jffarie JCefti, jtauptstr., Qlarus.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1736

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Saxweizer Frauen-Zettung — Blatter Mr ven hàslichen Kreis

âsD lâgliàsil KlskDuriN
jZuaQtjtste« von

Oiv HomrriSl s HasiriatoNSU
Ì2112

fAsrelnIFtos, ooooentràtss Saerno^iobln, 10. Ii.-T^st. 77r. Si.zsr, 70,0, oàsln/soli cernes Sl^oorrn so,o, ll^sir, ro,o inet. Vsnrlà 0,007)

dswlà ksl XinctsDN ^scàsn liter's Wds ^DWàczrissllSN
«elirislke 7t/i/ietkt^unski»is ìiî essors SedlluZ cler lrdrpsrDolreu Dfrâ/te ìîî Stâr^uuZ ties <?ess«it .Aservsos) stsuls.

IX » rr l llirixirill

dettes laki» «ienlei» v«>»«»snitt>ai».
tlebersll erbSitlieii, sonst à këdts.p. vt-i.

durcd Dsbrikdspôt Isnisr-SIoescii, Kern.
rvivck«rv«rltjì»r«r u«'su,Iil.

Mpvenlsiàen
jeder ^.rt,

speciell
Ilovksedmki'zeil,
klervosilsl w

DolAs KvistiAsr
und Körper-

lieber Debsr-
anstrsn^unA,
kllelielimzrlis-
ilränlitikilön.

luelierlisriirulir. Vietil. kneumà-
men. Kliellerlâlimuvgeil. Vssser-
zuedî vsrden sllîtlkr Aöbsilt mil
der absolut sellMkrilllSSIl elekt-
riseken dlaturboilinetbode Da-
rüder Aiedt àskunkt <ler „klklilr.
AZU8Sr?î", vslcker à 1 Drs. 211

belieben ist von H. k. LolMSIM,
Institut kür Dlektrotkorapie in
voNmlllgei'Mllllle d. Lasel. (^.dres- L
s su von KsdsUtSIl 2U Diensten I

î^t. Ininnr Iiiitl>tiil»i»i»

?iàg.- 23. November
sind noob erbältliob à Dr. 1.05 dureb
frau Un»»»» Stutter, dose-Versand,
Iteei». Drsts Drekksr Dr. 10,000 un à
S,000, letzter 5 Dr. — LlisbunKsliste
20 Ots. j2761

Mr ià keàrk
in sorKkältiK ausAStväbltvr
Wars 7u dillÍAsten Dreissn

sinpüsblt 271V

Wert Mg
Sî. VsIIen, Xekgerg.lZ.

8xôviktlAô3àM
Mr

Anfertigung von Svkuinverlt für
abnorme fuses,

^.srstliod srapkodion.

W

^SrvSrllSiâsii.
8odvàedv^u«tàuàv. kravsulviàeli, lvaxeu-.

Uâllt- uuà kssvliisvkìnkrsiikllsiten, ?olllltloueu,
Vllàvîv dvilt 6auvrnà t»vvd drietliok odav ke-
rufsstörttHL) svdnvìl uvtl àiskrvt âured vi^erts
irìâisedv t'üansivQ- UQà'XrâutôràurvQ, vavk
2W0lk^"âdr. ^rfàruvs in IvàisQ unâ
Sksamrrivlt. Lr08ekUi-s ?raìi3. ^2600

Kuranstalt Nâtelî (Seftwel?)
Or. insâ. üinit Radiert, prà. àst.
3i>r«cd»wiilis» kiir àllsvàrtigs Nllr8«àg» von 10—z piir

I « K Vtzllsìâriâig riSri « », I ^WSMgWWà
^ âìtsgsstâììsìes I^sysi'. s

?«PPV»1
âZ

—á Mt
feine uni!

solide Lelsnle - puppsn
in Ltokk uncl Decler

?Uippen

in allen
Kröseen

Itöpko in »oiî,I!e!InI0!iI,Sislî!i, ?sp>s«i>ê, l>oiie!!sn

peni-iickeiH, gi-rrie, Steürripfe
Svkuke, ttàîs, ttsukvken

kuppen
kuppen
(Zr6lLlsÌà6t,S

?UPPSN

?UPPSV

ttenittvken, UntsnNIsîtten
Fi-sgkIsîUvken, Ufîvlrê»rîssen
^avquvNes, t^elei-înen, Ililsnîel
ttleîttei», AStvödnliode unà feins.

8peÂslge8ekâft sûr 8pielwsren
kl> u K8 M. kàklà âà M.kàliàklj U.K8

ràà?HPKV ^rtjkkl.

?Uppsrl in rkiodsr àsrvaìil
- Irousssaux, -Xotksr
-Lettekev, leer u. Mlert. ^

>V îtr »^

75u vorgtàonàoiu blllisoiii llrsiso Ilsksro lob KvirUUASUtl.
^t«tk ^11 < îii« ii» Hvervi»»ii»«K, ilileter fr 3 —
modsrno, solicis üannnsarilg. Kustor kraiiko. >2731

Neubeiten für »erbet unü Vkînter eingetroffen.

IVl.QIIsi' ^ Mossrrlaim. luàrsêliiàiis, LekaMaussii.
»»»»?>»»»»>» tîliliTr« I .ii>l<->,,t. ««<«<«:<<«««<1

à/"5 /rss/k ê///îks/5^
wa» <<»« „»«««" eke^krîâe Leik^ei«« ist ««Ä ol»n« Dka^iios«,
oàe okîns 1Das8«r^«r keisk^k, àmrr ab«o/«k «â»»e7skos, mîtr
ràiAS/nk untk stâr^eink, nie âckckiH-«»ck, /e«« ckarÄ'der.' ,,Ds»'
«ks/cteisn/te 1-0» ^7. D. ilfo««r à Dr««/>/»r7 a. âi»
«»ck /)«r Dtâàe»'«7'Sf^ roii ckem»,kàe>i dt-r/clàser.
Drei« ^><ke« IDsrk«s â. 7. S0. DV «àar^s» a/ker Dckinker «-«rcke^

à ZlakktinK' Aenomme». âeàe Tkrosâîïr«.' ,,?,?<? sks/ctrisn/te
à öS D/eniiiA) rom De^/uzssr.- /Lâkb

«.a/.. à//Mâ/26/.

Vvrsaiiâ àskit »Q t^rivats von

Â-Lallôs Ztickereien
lilnller- u Settväsclie, 7asckenàlier!
XrSglI, Ursvatten in roivbor /lusvskl
und /.u inàssissn preisen. — Nun vor-
I»n«s dis Nustorkollvktion von 1S72

N. ttulisvli, Skàis M Ontil, 8t. Lallen.

N und

^oek-kvinklsîciki'
5erìiss ulià Oaok Na.33, smptìsdlt

ZUnrie Zlesti,jlm,i5ir.. glsruz.

Ums. e. fisekor. 1^k6at6r3tra336 20,
Tkriek, Udsrrriittivlt krv0. u. vvr3ok1l)33sri

Njugsnâ. von 30 0t3. in Naiìvil
iìirv Lrosotìûrs (6. Uksr 6vu

fiaarausfal!
und IiMneMge» Ergrauen, doron »lige-
lnsins tlrsuviion, Vorkütung und Ijel-
Inng. >173S

Von der xrössten öedsutunx kür die
riedtixe

krllÄkrimK àr Kiià
ist 11576

i^orietlicti omptoklen.
grnsss Sniiinns »eilziiis sn llsr iàn. tnviitnnîl-

tnutsünng in Irnntlnit s. ». iW.
IVo icoino Depot sind, direkt durob

ìlaood ^rsksi'
CDs^sruDrur^).



SdjUretjcr brauen-Jetfung — Bläffer für toen fjâuafttfjen Kreta

Bekleidung einer Puppe uow Julie JCutz.

Ganz neue Ausgabe.

Eleganter Kasten, 34X26 cm, enthält eine feine, 27 cm
lange Gelenkpnppe, die Anleitung, eine reizendes Buch
mit farbigem Umschlagtitel, 90 Seiten Text mit 36 Illustrationen,

sowie 12 Tafeln in feinem Farbdruck, einen Karton
mit Scheere, Fingerhut, Nadeln, Knöpfen, Zwirn und Seide,
eine elegante Happe mit 10 Bogen und 88 Schnittmustern,
ein Metermass, verschiedene Fächer zum Aufbewahren
der Geräte und Arbeiten. [2797

Preis 8 Fr.

Franz Carl Weber
in ZÜRICH

Speeial-Gesehäft für Spielwaren
60 u. 62 mittlere Bahnhofstr. 60 u. 62.

„.„SSKBISSglSSgliliSög.
Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals — General-Dépôt bei [2226

J. Debrunner-Hochreutiner, Eisentiandlung
St. Kallen und Weinfclden.

Cacao De Jons
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leichtlöslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

Kerbschnitz und- Laubsäge-
-Utensilien, Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde; -Vorlagen
auf Fapier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl [2778

Lemm-Marty, 4 Multergasse 4, St. Gallen, j
Preislisten auf Wunsch franko.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con- '

serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt
ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Pr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden: L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Pr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & üo., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. RUti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaflfhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : 0. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & üo.; Marktgasse.
Uuzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriiitgli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

LONDON TEA COMPANY V
JCe,

Preisliste der neuesten Thee-Ernte.
per V2 Kilo Fr.

No. I. Strong Good Congou, 1.80
recht gut reinschmeckend

II. Superb London Melange
Assam, Souchong und grün
Imperial

III. Hotel Thee Souchong
kräftig und vorteilhaft für
grössern Bedarf.

2.50

2.50

per Va Kilo Fr.
No. IV. Delicious Souchong 3.50

Rein chinesischer Thee
„ V. Lapsang Souchong rough 3.75

feinste russische Mischung
„ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe 5.50

Gesellschaftsthee, hoch aromat.
„ VII. Choice Assam Pekoe 3.80

Rein indischer Thee, sehr kräftig
und gehaltvoll. [2739

Die Preise verstehen sich per Halb-Kilo, garantiertes Nettogewicht, bei Abnahme
von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.

Zahlbar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung 1/2 Kilo in Staniol, 1 Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an

aufwärts in Originalkisten.
Wir empfehlen No IV, eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das

Billigste und Beste in Existenz, als Damen-Th"e einzig in seiner Art, das Resultat einer
20jährigen Erfahrung; No. V herb, sehr gehaltvoll für Herren, No. VI feinster Gesellschafts-
Thee, hoch aromatisch, reinste und vorzüglichste Mai-Ernte mit ausgezeichnetem Blumenaroma,

wird selbst den verwöhntesten Theekenner befriedigen.

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten Fr. 3.—
1000 Brief-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pnctnaniar 500 Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1.50
lUoipapiCl, 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3.—

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32. —
Prima Schreibfedern (10 Schachteln 5 F?rk „ 0.80

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

Wirklich fein
zum Bier und zum Thee schmecken

Singer's kleine Salzbretzeli
angenehmes, gesundes und leicht
verdauliches Gebäck. [2194

In allenbesserenDelikatesshand-
lungen erhältlich, wo kein Dépôt,
schreiben Sie direkt an die
Schweiz. Bretzel- u. Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel.

7iir 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiten

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

(3°ôà)3GcJ

CEYLON TEA

Ceylon-Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd. per tya kg
Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 6.—
Broken Pekoe f, 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 3.60
Pekoe Souchong ,f —.— 3.40

China-Thee, «Sa»
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Master kostenfrei. [2294

Carl Osswald, Winterthur.

Versende gegen Nachnahme:
1. Alpenbienenhonig von La Rösa

à Fr. 3. 30 per Kg.
2. Poschiavohonig à „ 2.50 „ „
3. Buchweizenhonig à „ 1.80 „
(H 2412 Ch) Con 10 Kilos an Rabatt. [2765

Jobs. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden)

Damen-, Herren-, Knaben-

LT "Hw
ZURICH <

BAHNHOFSTR. B

Writscb&CB

Helteitei SpeeialgescMTt der Schweiz.
Grosse Auswahl 1. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costumes. Massenfertigung.

Muster und Modebilder franko. |234S

Der )jrankheitsbefund [2536

('Diagnose) aus den fjugren.
7 Briefe für Aerzte, Hrilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J, P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

a i» » a.
Hochverehrter Herr Doktor 1

Meinen innigsten Dank erstatte ich Ihnen
für die Heilung meines Leidens. Ich war
seit Jahren gelähmt, nunmehr bin ich durch
ihre briefliche Behandlung vollständig
geheilt. A. Payer, Zarich.

Adresse: [2605

Kuranstalt NäFels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kalilert. prakt. Arzt.

Schweizer Frauen-Zettung — Matter Wr den häuslichen Kreis

Sekleiàng einer?i»M von Zulie Lul?.

QSUS ^.USAkt-Ks.

lZisKantsr Xasten, 34X26 om, sntkält sine keine, 27 em
lanKe <Z«l«i»Iîz»nxpv, dis ^k»l«itr»i»g, às rei-iendes Luoìi
mit kardi^em IImsoldgKtitel, 90 Seiten Osxt mit 36 Illustrationen,

sowie 12 Oaksln in keinem parddruok, einen liiìitoir
mit Sàesrs, pinKsrlmt, Xadein, Xnöxken, 2wirn uncl Leids,
sine elegants lK»z»pv mit 10 Lo^en uml 88 Leknittmustsrn,
sin lKvt«ei»ns», versekiedens Zîielivi 2um àkdswakrsn
der derate und Vrdeitsn. ^2797

pneis L

I i cti!/ (êtil Mber
à

Zp66Î3.1-(i63lZkà5t à ZpÌ6l^V3.D6B
t'»6 u. 62 mittlre kàltitliokà 66 ll. 62.

._„SSîS»SSS«SSîSiilSLîS^.
?àiit. 8lak1gu88^X0cIìge8cIiii'i'e

dietsn gegenndsr den emaillierten inkolgo idror »«»«erorÄSlitltvIiSii Dauerdaktigkeit
und Billigkeit v^ssentliods Vorteils: os erfordern solodo keine Vor2innung und rosten
niemals — Doneral-Dopôt dsi ^26

-I. DSBr'unrlsv^klcZOllVSutiiiSv, kûsklldMàiiK
<»»!!<>ii und >V« iiìkt I<i< n.

Lacas vc Zong
rlei» feînsìe unrß vor»ìeîikstteste

koIIAnrlisvIZe Osvso.
^önisl. àollàndisodsr Hoklisksrant.

Kolàe IVleââ
^eàllLLteàng pM8 1900

(Zranâ ?rix )lors Loneours
IdAgisrrisoIrs ^.usstsllurrg p>sr>is 1S01.

Garantiert rein, Isiekt lösiiok, nalirkakt, erxiebiZ,
köstlielisr kesclunaek, feinstes àoma. ^2571

Ksiîksvknîî^ unâ» >.s»ikssgv»
-îltv»»tlivii, HV«rk-!vuxv, -»«I« in Dussdaum, Rirsoddaum, ^dorn, Dinde; -VorI»KS»
auk Bapior und auk D0I2 litdograpdiort, emplìedlt lo grosser às^vadl 12778

4 1>lult6r^a886 4, <^»11«».
pr-sisIisiSn auf >Vunsc:D fnankc».

?arkstol io der 3odv7ei2 gesàliod gssodüt2t, oin2iges Nittol
Mr Barketdödvn, das ksuodtes ^.uk^isodon gestattet,
D1an2 oduo Dl'àtte gidt, ^'adrelaug d'âlt, Dinoleum oou-
serviert und aukkrisodt. V^iodsen nod öloodon fällt

gan2 kort; gernodios und sokort trooken. Zeugnisse sto. auk àkrago. Das Diter gsld-
lied 2u 4 Dr. und kardlos 20. Dr. 4.50 our allein eodt 211 daden in folgenden Depots:
«»tivi,: D. Mander, ^.potdskv. àpp«r»^tl: Douis Driessor.
k»»vl : Dr. Drev 2nm Dioddorn. ttor»«I»»«ì» : D. Mander <d Do., ^potdvke.

Dans ^Vaguer, Drog. 2. Dorbsrderg. «iìtt (I^t. 2nrioti): D. ^Itorker.
«vri»: Dinil Rnpk. : Dodr. (^nidort.

Dd. ^dindsn 2nr alten Dost. Dx. Liss. Loìin.
OZ»»ux«I«t«l»<R». Drosneris neuotiâteloiso 8t. : Zotìlattsr â Oo.

Dsrrooìiet Oie. HVintorttRur : 0. Drnst 2. Kotlnsedvrs.
Dandsoìiin <à Oonip. Dsdr. Huidort.

»«rKv» : d. Stand. ZîUrivI» : D. Voldart (lo., ldarkit^asss.
ldu^ern : Disler à Reindart. von Dilren, Dintdesoderplat2.

Darìistol isr niodt 2n vervveodssln init Daodatnnnnsen, dis unter älinliod lautenden
Damen ansedotsn werden. ^2306

>Vir ^IIs lcauksn nur

Lvscslat Zpriingll
Alsied vor^üZIiod

2um Dodesssn wie 2urn Doodsn!

I0WM 111 cmiî 1°

Drsislists der neuesten ?Iiss - Drnts.
per V2 Tilo Dr.

Do. I. Ltron? Dood (Zonsou, 1.80
reodt sut reinsodmeokend

II. Kupsrd Dondon !àls1anss
àsam, gouodons und xriln
Imperial

III. Hotel Ddss Louodoos
dr'àktis und vortsildakt Mr
^rosssrn Dedark.

2.50

2.50

per V2 Dr.
Do. IV. Delioious Louodons 360

Rein odinssisoker Ddeo
„ V. Dapsanx Kouodons rou^d 3.75

keinste russisode ^lisedun?
„ VI. Dxtra ^doioest Dvvlon Dàoe 5.50

Dsssllsodaktstdse, dood aromat.
„ VII. Odoios ^issam Dàos 3.80

Rein indisoder Ddee, ssdr kr'àktis
und ssdaltvoll. ^2739

Die Rreiss verstellen sied per Dald-RIlo» garantiertes Dottossvkiotlt, dsi ^.dnadme
von mindestens 1 Dilo kran^o geliefert naod allen Degsnden der 8odlvsi2.

^adldar netto oomptant naod srdaltsner ^Vars.

VvrpsànnK 2 Ittl« tu 8t»nt»I, 1 lijla ti» von 4 litlo »n
»utnàrt» In «riKin»IItt«ten.

^Vir smpksdlsn Do IV, eins Nslaugs der keinsten odinesisodsn (Qualitäten, das
Billigste und Rests in Dxistsn2, als Damen-Dd^e ein2ig in seiner ^.rt, das Resultat einer
201'ädrigen Drkadrung; Do. V derd, sskr gedaltvoll Mr Dorren, Do. VI keinster Dssellsodakts-
d'dso, kood aromatisod, reinste und vor2i1gliodsts ^lai-Drnte mit susg62siodnetom Blumen-
aroma, ^vird soldst den vorlvödntssten Ddeedenner dokrisdigen.

100 80ttlà 8cli0ile àlà^?08àttell k'D Z.—
1000 ôDet-tâvà, KeseMs-komêl! „ 2.40

TOO Ooppsldozsu lcleiu oàsr Oktav-Format lZ l 1. TO
ZOO OoppslboZsu, (Zuart (Osseliäkts-?ormat> „ T.—

ààpapiei, 10 Xito kr. Z.50, 100 X1I0 ?r. 32. —
?Diii3 ^clll-eikfellerii "'aâ^kàtà^ 9.80

Preisliste uncl Kluster gratis uucl franko. Lei Lmssuàuuz des öetraxss
franko, sonst Haetinakms. l1938

fapàsl'kàlll'ik Illivllonksusop, krenokvn.

Wifkliek lein
2UM lZisr uml 2UM IIIes sokmooken

^ngeà K!kins 8àbàli
anKsusdmss, Kssuuàss und lsiolit
verclaulielms Osdäok. ^2194

In allenlzssssrsnOölikatsssliand-
lunKön erkältlioli, ^vo kein O6xôt,
sàrsibsn Lie direkt an die
8vk«eir. kretrel- u. ^^isbaok-kabrik

OK. Lirtysn, Nsssl

Mr S Franken
versenden franko SSKen Haoknalrms

btto. b Ko. tl. Ioiletts-kblsll-8eiten

(oa. 60—70 lsioktlissoliädiAts Ltüoks
der feinsten loilstts-Lsiksn), ^1609

LerZmann à (lo., 1V!sd!kon-2üriol>.

MIM M
(DSvlon^llSS, .à°°à°s

tcrâttix, «i-gisbig uuâ daltks.r.

Ors-vgo pàos ?r. 4.50 k'r. 5.—
Lrotrsl» psàos 3.60 4.—
pàos „ 3.30 3.60

Dkàn^DdSS,
Souvdoug k"r. 3.60, bougon Dr. 3.60 per l/z kiß

Vàl-I vsswslli, tîiintoi'tklll'.

Versende ASAen Haelinalims:
1. Klpenbienenlionig von Oa Rosa

à Pr. g. 30 xsr Xx.
2. posvliiavolionig à „ 2.50 „ „
3. vuokvvsirenlionig à „ 1.30 „
lilZUZ cy ilsn I« k»«s ,n kzdztt. ls?ss

^«1»«. ll Pfarrer
in Lrnsio ì>si posokiavo (draukündsn)

vamen-, llerren-, Xnaden-

S4//â^7>?. 6-

Nette,te« 5»ecI»Ige»ct,ZN aee îcliwelr.
Qrosss l^uswâkt I. k>Iouvoautâs.

Vsàaut mscsrwsiss.
ksitizs tostümsü. U»»s»iiksrtjssii»z.

^uscsr uncl I^octsdilrtsr franko. I2S4S

^ran^/îs/l'L'às/l/Tic/ /SSM

7 prisée /à 77?î7de/?àene,
X^zelter, PRera, «m cks« X1a»âeête»
a«s de» vt UA«» si« lese», ât à, purd«»-
»»d 4 ^tu/cdi//ne» - ?a/ef». po» p. di
77»»ef. preis I.âd <»» 1lfari:e») »»d
p? P/A. Porto, /to kabe» de, d. p'. Itroser
f» Prlln1l/,<ri! pt/iii»), Mr»„Ai<a» 26 p

» àR».M»»î»
povtiverärtsr Herr Ookìor l

Xlvînini innisstsn O-cnk erststts ià Idnen
kUr âis llsiluu« meines leiclens. loti var
seit dsdren sslàdrnt, nunnieiii- bin ivb <iurvb
ikre brieKiàs tZsbsncilnns vollsiânâis «e-
beiit. 1- 2!»x«r, varied.

«tciresss: l2kl>S

Iviti iei,stillt 1XSP«Is (Lvlrvvem)
Or. ins,!. I!i»i> Il»>>I«rt, prài. r/.c.
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